
 

 

 

 
 
 

Vorlage-Nr. 
0619/2009 

Der Oberbürgermeister  

Dezernat, Dienststelle 
VI/67 

 Freigabedatum 
 

 

Beschlussvorlage 

 

zur Behandlung in öffentlicher Sitzung
 
Betreff 
Abfallbehälter und Bänke für die Groov in Köln-Porz/Zündorf 
Freigabe einer investiven Auszahlungsermächtigung im Rahmen des Bürgerhaushalts 
 

 
Beschlussorgan 
 
zu 1. Bezirksvertretung 7 (Porz) 
 
zu 2. Finanzausschuss 
 
 
Beratungsfolge  Abstimmungsergebnis 
 
Gremium 

 
Datum/ 
Top 

zugestimmt 
Änderungen 
s. Anlage 
Nr.

abge-
lehnt 

zu-
rück-
ge-
stellt

 
verwiesen in 

ein-
stim-
mig 

mehr- 
heitlich 
gegen 

Bezirksvertretung 7 (Porz) 17.03.2009       

Ausschuss Umwelt, Gesund-
heit und Grün 

30.04.2009       

Finanzausschuss 04.05.2009       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
1. Die Bezirksvertretung 7 (Porz) stellt den Bedarf für die geplanten Beschaffungsmaßnahmen 
fest und beauftragt die Verwaltung, die entsprechenden Vergabeverfahren vorzubereiten. Auf 
eine Wiedervorlage im Rahmen des Vergabeverfahrens wird verzichtet.  
 
2. Zur Durchführung der Maßnahme beschließt der Finanzausschuss die Freigabe der im Hj. 
2009 zur Verfügung stehenden Auszahlungsermächtigung in Höhe von 52.000,- € aus Teilfi-
nanzplan 1301, Zeile 9 / Auszahlung für den Erwerb von beweglichem Anlagevermögen für die 
Aufstellung zusätzlicher Bänke und Abfallbehälter in der Groov (Köln-Porz/Zündorf) aus den für 
Grünflächen, Themenkomplex Pflege/Sanierung im Rahmen des ersten Kölner Bürgerhaushaltes 
veranschlagten Mitteln.  
 
Alternative: 
Der Finanzausschuss beschließt Freigaben für preiswertere Bank- und Abfallbehälter und nimmt 
höhere Folgekosten für Instandsetzungen und Folgebeschaffungen in Kauf.  
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

   52.000,- €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
Zwischen Yachthafen im Norden, Freizeitinsel und den ausgedehnten Auwald- und Wiesen-
flächen im Süden stellt die Groov ein hoch frequentiertes Naherholungsgebiet dar. Die Sitz-
platzbereiche, die überwiegend anlässlich der Bundesgartenschau in den 1970er-Jahren an-
gelegt wurden, sind zwischenzeitlich verfallen.  
 
Im Rahmen der Ergänzung und Optimierung der Bankstandorte in der Groov ist nunmehr 
vorgesehen, 16 dreisitzige Hocker- und 5 Stahlgitterbänke sowie 12 Abfallbehälter zu instal-
lieren. In diesem Zusammenhang ist ferner geplant, die alten Bankstandorte zurückzubauen 
und mit einer jeweiligen Pflasterung von 2,50 m x 6,50 m zur Aufnahme von jeweils 2 Bänken 
zzgl. 1 Abfallbehälter zu versehen.  
 
Im Rahmen der Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2008/2009 hat der Rat u. a. 
Mittel zur Umsetzung von Maßnahmen des Kölner Bürgerhaushaltes eingestellt. Die Ver-
wendung dieser Mittel bedarf der vorherigen Zustimmung des Fachausschusses sowie der 
Freigaben des Finanzausschusses.  
 
Aus dem Hj. 2008 stehen in diesem Zusammenhang Auszahlungsermächtigungen i. H. v. 
52.000,- € im Teilfinanzplan 1301, Zeile 9, für die Aufstellung zusätzlicher Bänke und Abfall-
behälter in der Groov (Köln-Porz/Zündorf) zur Verfügung, die im Hj. 2008 nicht mehr verwen-
det werden konnten und daher in das Hj. 2009 übertragen werden.  
 
Alternative Bank- und Papierkorbmodelle sind in der Vergangenheit ausgiebig erörtert wor-
den. Aufgrund diverser Folgekostenvergleiche wurde bereits in der Sitzung im September 
1998 vom Ausschuss Umwelt, Gesundheit und Grün ein Bankkonzept beschlossen, das 
vandalismussichere Stahlgitterbänke favorisiert. In Anlehnung an diesen Banktyp wurde ein 
entsprechendes Papierkorbmodell entwickelt und dem Fachausschuss am 21.02.2008 vor-
gestellt.  
 
 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 
 
 
 


